
Holzach,	Michael
Stand:	24.10.2025

Geburtsdatum: 08.	April	1947

Sterbedatum: 21.	April	1983

Geburtsort: Heidelberg

Sterbeort: Dortmund

Wirkorte: Bochum;	Holzminden

Tätigkeit: Journalist;	Schriftsteller

Biographische	Anmerkungen

Grab	auf	dem	Friedhof	des	Landschulheims	am	Solling	in	Holzminden,	das	er	zehn	Jahre	bis	zum	Abitur	1968	besuchte

Biographische	Quellen

Brückner,	Helmut:	Der	Tod	ist	groß.	Trauerrede	für	Michael	Holzach,	der	am	27.	April	1983	auf	dem	LSH-Friedhof
beigesetzt	wurde.	In:	Die	Giftschonung,	1983,	Ausg.	12,	S.	13-18.

Weitere	Quellen

(http://www.zeit.de/1993/17/Parzival-mit-Hund)
(http://www.hoffmann-und-campe.de/go/michael-holzach)
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